
_ Ehrenamt 
steht im   

Mittelpunkt 
Bei einer Ehrenamtsmesse in | 

Schwaz können sich Freiwillige 

informieren. Der Verein „Tu-Was!“ 

startete mit GF Angelika Heim. . 

Von Sabine Kuess 

Schwaz - Eine Plattform für 
Freiwillige und jene, die es 
werden wollen —- das war die 
Grundidee bei der Gründung 
des Vereins „Tu-Was! Zentrum 
für Ehrenamt in Schwaz“ (die 
TT berichtete). 
Nachdem die Vorbereitun- 

gen abgeschlossen sind, star- 
tete der Verein am 1. März 
mit einem Online-Auftritt. 
Am Donnerstag trat Angeli- 
ka Heim ihren Dienst als Ge- 
schäftsführerin.an. „Ehren- 
amt gibt es ja schon und es 
hat große Bedeutung, aber 
ich glaube, dass es noch viel 
mehr an Bedeutung gewin- 

   
Angelika Heim leitet die Geschäfte 
im Verein „Tu-Was!“. Foto: Verein Tu-Was!   

nen wird“, erklärt Sozialrefe- 
rentin Ingrid Schlierenzauer, | 

die auch Mitglied im Vor- 
stand des neuen Vereins ist. 
Heim arbeitet 20 Stunden die 
Woche, sie soll als Drehschei- 
be.wirken und Interessierten | 
Möglichkeiten aufzeigen, wo _ 
sie sich engagieren können. | 
„Tu-Was!“ soll sich zu einer / 
lebendigen und nachhaltigen | 
Einrichtung entwickeln. | 
Informationen bekommen | 

Ehrenamtliche auch bei der _ 
ersten „Messe für Ehrenamt“ | 
in Schwaz. Diese findet am _ 
kommenden Samstag, 10. 

März, im Kolpingsaal Schwaz / 
statt. „In erster Linie geMt’es _ 
darum, dass Vereine, die’ger- 
ne ehrenamtliche Mitarbeiter _ 
haben möchten, sich darstel- _ 
len“, erläutert Schlierenzauer. 
Knapp 30 Vereine nehmen an 
der kostenlosen Informati- _ 
onsveranstaltung teil. Um 10 / 
Uhr eröffnet Bürgermeister _ 
Hans Lintner die erste Ehren- _ 
amtsmesse der Stadt. Auch - 
Caritas-Direktor Georg Schär- l 
@ mer hält einen 

Vortrag zum The- _ 

Im Internet: 

ma Ehrenamt. ‘ 

| 
Weitere Informationen finden Sie 

auf www.tu-was-schwaz.at


